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Vorwort

Im Sommer, vor den großen Ferien, endet  
das Kindergartenjahr. Für einige Kinder 
beginnt ein neuer Lebensabschnitt: die 
Schulzeit. Für andere geht das Kinder-
gartenleben weiter. Nach den Sommer-
ferien kehren sie in vertraute Räume und 
zu bekannten Bezugspersonen zurück.
Doch nach den langen Ferien besuchen 
auch etliche neue, jüngere Kinder den 
Kindergarten.
Alle sollen aus dieser Zeit positive Erlebnisse und Erfahrungen mitnehmen: 
Singen, Spielen, Malen, Basteln, Rätseln und Lernen, vor allem aber das Mit-
einander, die Kommunikation, das Teilen, Verstehen, Vertrauen, Verzeihen und 
Gernhaben sind wichtige Kompetenzen, die die Kinder in ihrem weiteren Leben 
begleiten sollen. Wobei hier nicht Schreib- und Schwungübungen oder Rechen-
aufgaben im Vordergrund stehen sollen, sondern Natur, Brauchtum (Kultur), 
Spiele und Lieder. Die ersten Regeln im Straßenverkehr sind genauso wichtig 
wie die Erkenntnis, das Brot und Nudeln nicht auf den Bäumen wachsen.
So gibt es hier Altes und Neues, auf jeden Fall aber vieles, was unsere Kinder 
wissen sollten. Anhand dieser Anregungen entdecken sie den Sommer.
Ich wünsche Ihnen und den Kindern viel Spaß und Erfolg beim Einsatz der vor-
liegenden Kopiervorlagen.

Gabriela Rosenwald
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Kann er auch  
spielen???

      Mein Sohn kann Englisch,  
Chinesisch, Mathematik, Informatik,  
   Reiten, Klavierspielen,
     Karate …
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1 Das bin ich

So sehe ich aus

So sehe ich aus

Hier wohne ich

So heiße ich ‒ Namen und Buchstaben

Es ist wichtig, dass Kinder sich als eigene Persönlichkeit wahrnehmen. Dazu 
sollen sie sich so darstellen, wie sie sich selber sehen. Natürlich können  
Dreijährige kein Selbstportrait anfertigen, aber sie können z. B. Haarfarbe, 
Augenfarbe, Hautfarbe, Brille schon beobachten und wiedergeben.

Die Kinder wohnen in einer großen Stadt, einer kleinen Stadt, in 
einem Dorf oder auf einem abgelegenen Bauernhof. Sie sollen von 
ihrem Umfeld erzählen. Mit wem wohnen sie in dem Haus, wer ge-
hört zur Familie? Gibt es Freunde in der Nachbarschaft, gibt es 
einen Spielplatz oder Garten? Die Kinder malen ihr Haus, ihre Woh-
nung und nahe Umgebung auf ein großes Blatt.

 


